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Vorwort

Der vorliegende Band „Stochastik“ ist ein Arbeitsbuch für die Wahrscheinlichkeitsrechnung 
in allen beru  ichen Gymnasien und Berufskollegs der Fachrichtung Wirtschaft und Verwal-
tung.  

Der Stoff in den einzelnen Kapiteln wird schrittweise anhand von Musterbeispielen mit aus-
führlichen Lösungen erarbeitet. Dabei legen die Autoren großen Wert auf die Verknüpfung 
von Anschaulichkeit und sachgerechter mathematischer Darstellung. Die übersichtliche Prä-
sentation und die methodische Aufarbeitung beein  usst den Lernerfolg positiv und bietet 
dem Schüler die Möglichkeit, Unterrichtsinhalte selbstständig zu erschließen bzw. sich an-
zueignen.

Jede Lerneinheit schließt mit einer ausreichenden Anzahl von  Aufgaben ab. Diese sind zur 
Ergebnissicherung und Übung gedacht, aber auch als Hausaufgaben geeignet. Am Ende eines 
jeden Kapitels  ndet der Schüler eine Zusammenfassung, die den Stoff in übersichtlicher 
Darstellung auf das Wesentliche konzentriert. Aufgaben mit unterschiedlichem Schwierig-
keitsgrad, die es dem Schüler ermöglichen, den Stoff zu festigen und zu vertiefen, beenden 
jedes Kapitel. Beispiele und Aufgaben aus dem Alltag stellen einen praktischen Bezug her. 
Behandelt werden die Wahrscheinlichkeit, die Kombinatorik, die Binomialverteilung und die 
Normalverteilung, Hypothesentests und Schätzwerte für unbekannte Wahrscheinlichkeiten.

   

Um dem Schüler eine schnelle Orientierung über die Inhalte zu ermöglichen, werden Farben 
als Gestaltungsmittel eingesetzt.

Aufgabenbeispiele und Aufgaben sind grau hinterlegt.

De  nitionen, Festlegungen, Merksätze und mathematisch wichtige Grundlagen sind rot

hinterlegt.

Bemerkungen, Hinweise und Beachtenswertes sind blau hinterlegt.

Hinweise und Anregungen, die zur Verbesserung beitragen, werden dankbar aufgegriffen.

Die Verfasser 
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